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Es ist lohnenswert, 
etwas gegen den 
Klimawandel zu 
unternehmen!

Klima schützen 
kann jeder!

Tipps motivieren, 
das eigene Verhal-
ten zu ändern und 
sogar ein Plus für 
Portemonnaie und 
Gesundheit zu er-
reichen.

Die informative Aus-
stellung ist noch bis 
zum 16. April 2010 
im Foyer des Rat-
hauses zu sehen. 

In enger Zusammenarbeit mit Lohmarer 
Kulturvereinen, Künstlern und Kunstschaf-
fenden laden wir Sie in der Zeit vom 01. bis 
zum 09. Mai zu generationsübergreifen-
den und familienfreundlichen Veranstal-
tungen, interessanten Vorführungen und 
Mitmachaktionen ein. Ausführliches Pro-
gramm unter: 

www.Kulturtage-Lohmar.de

StadtLohmar

Haushalt 2010 mit 
großer Mehrheit 
verabschiedet 

Fehlbetrag von 4,1 Mio.€ 
– Schwerpunkt bleiben 
Investitionen 

Mit großer Mehrheit, gegen die Stimmen 
der SPD und FDP, verabschiedete der Rat 
der Stadt Lohmar in seiner Sitzung am 09. 
März 2010 den Haushaltsplan 2010. Das 
Werk weist im Ergebnishaushalt insge-
samt Aufwendungen von rund 57,8 Mio. € 
und Erträge von 53,7 Mio. € auf. In der 
Summe ergibt sich daraus ein Defi zit von 
4,1 Mio. €. Die Investitionsschwerpunkte 
liegen für 2010 mit rund 3,4 Mio. € in not-
wendigen Erweiterungs- und Erneuerungs-
vorhaben der Feuerwehrhäuser Lohmar und 
Wahlscheid, sowie rund 1,0 Mio. € für den 
Kauf von drei Feuerwehrfahrzeugen. Für 
den Hochwasserschutz werden 1,7 Mio. € 
investiert. Weitere Investitionen sind für 
die Stadtentwicklung vorgesehen. Durch 
die in Zeiten der Wirtschaftskrise auch in 
Lohmar zurückgegangenen Gewerbesteu-
ereinnahmen befi ndet sich die Stadt Loh-
mar in einer schwierigen Lage. Verwaltung 
und Politik haben es dank gemeinsamer 
Anstrengungen geschafft, den Fehlbetrag 
angesichts dieser Situation so gering wie 
möglich zu halten. Dabei konnte die Stadt 
Lohmar von dem guten Wirtschaften der 
vergangenen Jahre profi tieren.

Der Schwerpunkt der Aufwendungen liegt 
wie in den zurückliegenden Jahren auch 
in den Bereichen Schule und Jugend mit 
rund 12,5 Mio. € sowie der Unterhaltung 
der städtischen Infrastruktur mit etwa 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Osterfest steht bevor und wird uns hoffentlich über 
die Feiertage mit vielen Sonnenstrahlen verwöhnen 
und uns die Möglichkeit geben, die Zeit mit Aktivitäten 
im Freien zu nutzen. Lohmar als Stadt mitten im Grünen 
hat viel zu bieten: direkt vor der Haustür finden wir 
zahlreiche Rad- und Wanderwege, die von den ehren-
amtlichen Mitgliedern der vielen Lohmarer Vereine jedes 
Jahr im Frühjahr gesäubert und gepfl egt werden. Auch 
bei der jährlichen Aktion „Lohmar fegt los“ setzten viele 
kleine und große Helferinnen und Helfer ein positives 
Signal für ein lebendiges und sauberes Lohmar, auch 
wenn dieses Mal eine Schneedecke die Aktion stoppte, 
bevor sie richtig angefangen hatte und das Müllsammeln 

eher einer Ostereiersuche gleich gekommen wäre. Ich möchte mich bei allen ehren-
amtlich Engagierten, die dazu beitragen, dass wir uns in Lohmar wohlfühlen, 
bedanken, denn ohne ihre Unterstützung wäre vieles nicht möglich. Als familien-
freundliche Stadt der Generationen wird in Lohmar das Gemeinschaftserlebnis groß 
geschrieben, und das bürgerliche Engagement ist dabei sehr wichtig.   

Ihr

     Wolfgang Röger, Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest!

7,8 Mio. €  einschließlich der damit 
verbundenen sächlichen und personellen 
Aufwendungen. 

Der gegenüber der Einbringung des Haus-
haltes weiter gestiegene Fehlbedarf resul-
tiert insbesondere aus den Mehraufwen-
dungen für die Kreisumlage. Diese steigt 
im Haushaltsjahr 2010 um 1,56 Prozent-
punkte auf 470.000 €. Enthalten sind in 
dem Etat 2010 bereits Einsparungen von 
ca. 500.000 €, die sich die Stadtverwal-
tung angesichts der angespannten Lage 
selbst auferlegt hatte. Davon ausgenommen 
waren allerdings Einschränkungen, die 
den Service für die Lohmarer Bürgerinnen 
und Bürger betreffen.



   

Wahlhelferinnen 
und -helfer gesucht!

Stadtwasserwerk 
setzt auf  
Sonnenkraft

Kindertagesstätten
bedarfsplanung 
2010/2011

Sanierung der GGS 
Donrath nahezu  
abgeschlossen

Die wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger, die ihre Stimme zur Landtagswahl 
am Sonntag, den 9. Mai 2010 nicht per-
sönlich im Wahllokal abgeben können, 
haben die Möglichkeit per Briefwahl zu 
wählen:
Fordern Sie Ihre Briefwahlunterlagen an: 
www.Lohmar.de/buergermeister-rat-
verwaltung-aktuelles/wahlen
oder geben Sie Ihre Stimme direkt im Brief-
wahlbüro im Rathaus der Stadt Lohmar, 
Rathausstraße 4, persönlich ab.
Öffnungszeiten des Briefwahlbüros:
montags:
8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
dienstags – donnerstags:
8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
freitags:
8:00 – 12:00 Uhr 
(Ausnahme Freitag, 7.5.10: bis 18:00 Uhr)

Unter Telefon 02246 15-133 können auch 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten  
vereinbart werden.

„Live“ dabei zu sein und Demokratie direkt 
zu erleben – das ist am 09.05. möglich; Das 
Wahlamt der Stadt Lohmar sucht noch Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer für die Beset-
zung der Wahlvorstände. Die Ehrenamtlichen 
in den Wahllokalen erhalten ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 35 Euro bzw. 25 Euro in 
den Briefwahllokalen. Die Urnenwahlvor-
stände treten im jeweiligen Wahllokal um 
7.30 Uhr zusammen. Die Wahlhandlung 
dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. Im Anschluss 
findet die Auszählung der Stimmen statt. 
Die Briefwahlvorstände treten um 13.30 Uhr 
im Rathaus der Stadt Lohmar zusammen. 
Auch für die Auszählung der Stimmen zur 
Wahl der Seniorenvertretung werden noch 
Helfer/-innen benötigt. Diese treten am 
10.05.2010 ab 14.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses zusammen.
Weitere Auskünfte unter: 
02246 15-113, 15-119 und 15-126.

Der Ausschuss für Kinder und Jugendliche 
hat in seiner letzten Sitzung der Fortschrei-
bung der Kindertagesstättenbedarfspla-
nung für das Kindergartenjahr 2010/2011 
zugestimmt. Die Verwaltung hatte in ihrer 
Vorlage die für die einzelnen Kindertages-
stätten verbindlichen Gruppenstrukturen 
für das kommende Kindergartenjahr dar-
gelegt. Kernaussage ist, dass weiterhin 
alle Kinder im Alter über 3 Jahre versorgt 
werden können und darüber hinaus auch 
die Versorgung der unter 3-jährigen weiter 
ausgebaut werden kann. So halten stadt-
weit alle Träger von Kindertageseinrich-
tungen insgesamt ein Angebot in Höhe von 
94 Plätzen für Kinder in diesem Alter be-
reit. Zusätzlich wird das Angebot durch 
Tagespflegepersonen ergänzt, die vorran-
gig zur Versorgung der unter 2-Jährigen 
Plätze zur Verfügung stellen. Als familien-
freundliche Stadt ist Lohmar damit auf 
einem guten Weg, hin zu einem bedarfs-
gerechten Angebot. 

Als erste Maßnahme wurden bereits in den 
Sommerferien 2009 die Arbeiten für die 
Sanierung der WC’s durchgeführt, im Sep-
tember folgten die Dämmputzarbeiten und 
seit November wurde dann das größte „Sa-
nierungspaket“ angegangen, es umfasste 
einen nahezu vollständigen Austausch der 
Fenster am Hauptgebäude.
Bereits heute geben Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte eine positive 
Rückmeldung zum Energieverhalten des 
Gebäudes. Damit wird ein wesentliches 
Ziel der Stadt Lohmar, das mit dem Einsatz 
der Mittel des Konjunkturpaketes II ver-
bunden war, erfüllt: Senkung der Betriebs-
kosten auf Dauer!
Für die Sanierung der Gemeinschaftsgrund-
schule Donrath standen im Rahmen des 
Konjunkturpaketes II insgesamt Mittel in 
Höhe von ca. 480.000 € zur Verfügung. 
Nach den bisherigen Erkenntnissen kann 
die geschätzte Bausumme in jedem Fall 
eingehalten werden.

Das Betriebsgebäude des Stadtwasserwer
kes Lohmar im Schlesierweg wird mit So-
larmodulen ausgestattet. Gerechnet wird 
mit einer jährlichen „Stromproduktion“ 
von 7,56 kWp und einer Einspeisevergü-
tung von ca. 2.550 €.
Damit ist nicht nur die Anlage rentierlich und 
wirkt sich günstig auf den Wasserpreis aus, 
auch die Umwelt wird von jährlich 5.770 kg 
CO2 entlastet. Eine Investition, die sich für 
die Kunden des Stadtwasserwerkes und die 
Umwelt rechnet! 

Infos: Michael Hildebrand, Tel.: 02246 15-255

Die Senioren- 
vertretung Lohmar 
informiert
Am Tag der Landtagswahl am 9. Mai wird 
auch eine neue Seniorenvertretung in Loh-
mar gewählt. Die neuen KandidatenInnen 
stellen sich an folgenden Tagen den Bür-
gerinnen und Bürgern von Lohmar vor:

Donnerstag, den 1. April 2010 um 
15:00 Uhr in der Villa Friedlinde in Lohmar

Donnerstag, den 8. April 2010 um 
15.00 Uhr im Forum in Wahlscheid

Donnerstag, den 15. April 2010 um 
15:00 Uhr im Bürgerhaus in Birk

Lohmarer Bürgerinnen und Bürger, die das 
60. Lebensjahr vollendet haben und min-
destens 3 Monate in Lohmar ihren 1. Wohn-
sitz haben, können ihre Stimme zur Wahl 
der Seniorenvertretung abgeben.

Briefwahlbüro  
geöffnet



   

Mit der Ehrenamtskarte überreicht Bürgermeister 
Wolfgang Röger Frau Steimel ein großes Dankeschön 
für ihr Engagement.

Dr. Jörn Hansen bei der Eröffnung der Birker Kirmes 
2009

„Wir UNTERNEHMEN“ 
was
7. UnternehmerInnenfrühstück 

Verleihung der  
100. Ehrenamtskarte
Nun hat die Stadt Lohmar die 100. Ehren-
amtskarte vergeben: Gisela Steimel steht 
seit rund 20 Jahren Menschen, die an der 
Krankheit Multiple Sklerose leiden, mit Rat 
und Tat zur Seite; obwohl oder gerade weil 
sie selbst daran erkrankt ist. „Ich kann an-
deren Menschen helfen und bekomme viel 
zurück“. Die engagierte Ehrenamtliche un-
terstützt auch die „Lohmarer Tafel“ und ist 
seit ca. 10 Jahren im Seniorenschreibclub 
der Villa Friedlinde tätig.

Auch diesmal konnte Bürgermeister Wolf-
gang Röger wieder über 50 hiesige Firmen 
zum 7. Unternehmerfrühstück begrüßen. 
Helmut Meyer vom Sport-Studio Aggertal 
in Donrath stellte sein Konzept zur Betrieb-
lichen Gesundheitsvorsorge dar. Helga Trim-
born vom Bauerngut Schiefelbusch und 
Vorsitzende des neu gegründeten „Touri-
stikverein Bergischer Rhein-Sieg-Kreis“  in-
formierte über die Ziele des Vereins.

Als prominenten Gast sprach Andreas Kraut-
scheid, ehemaliger Minister für Bundes-
angelegenheiten, Europa und Medien NRW 
und neuer Generalsekretär der CDU NRW. 
Er nahm zu Fragen zur  Kommunalen Eigen-
verantwortung, zur Naafbachtalsperre, zum 
Nächtlichen Flugverbot und zum Verbrau-
cherschutz im E-Mail-Verkehr ausführlich 
Stellung. Anschließend entspann sich eine 
angeregte Diskussionsrunde zu wirtschafts-
politischen Themen, so dass der Zeitrahmen 
von zwei Stunden gesprengt wurde und die 
Kennenlern- und Kontaktpflegerunde etwas 
zu kurz kam, was aber dem Erfolg der Ver-
anstaltung keinen Abbruch tat.

Ehrenamt des Monats: Dr. Jörn Hansen

Am 3. und 4. Juli ist es so weit: In Kooperati-
on mit der Volkshochschule Rhein-Sieg und 
unseren örtlichen Seniorengruppen veran-
staltet die Stadt Lohmar in der Jabachhalle 
die 1. Messe „Mitten im Leben“. 
Zahlreiche Aussteller informieren über An-
gebote aus Themenbereichen wie Pflege, 
Wohnen, Reisen und Lifestyle. Viele ange-
botene Produkte und Dienstleistungen sind 
durch Ausprobieren und Mitmachen direkt 
kennenzulernen.
Darüber hinaus findet begleitend zur Mes-
seausstellung durchgehend ein buntes 
Rahmenprogramm mit interessanten Vor-
trägen und Workshops statt. Dieses bietet 
unter anderem abwechslungsreiches zu 
Freizeit, Gesundheit, Fitness und Schön-
heit: Seniorentanz, Modenschau, Theater 
und musikalische Vorträge werden auf der 
Bühne geboten.
Ebenso ist die Übertragung der Fußball- 
weltmeisterschaftsspiele fest eingeplant.
Der Eintritt zur Messe ist frei.

Weitere Informationen unter www.Lohmar.
de/kinder-jugend-familie-senioren/seni-
oren/seniorenmesse/   

700 Jahre Birk - Grund genug ist das dies-
jährige Jubiläum, um den ortsansässigen 
Heimatverein Birk in den Focus zu setzten: 
Dieser setzt sich seit 1968 (Gründung 1920) 
für die Erhaltung der Traditionen und des 
Landschaftsbildes in den Lohmarer Be-

reichen Birk, Heide, Inger ein. Seit 26 Jah-
ren ist Dr. Jörn Hansen Vorsitzender des 
Heimatvereins. „Als ich mit meiner Fami-
lie 1975 von Aachen nach Lohmar-Birk zog, 
wollten wir Kontakte knüpfen, so dass ich 
in den Heimatverein Birk eintrat und die Tä-
tigkeit als Schriftführer aufnahm“, so der 
heute 70-Jährige. Nach 7  Jahren übernahm 
er den Vorstandsvorsitz und trägt mit sei-
nem 12-köpfigen Team in vielfacher Hinsicht 
dazu bei, das Brauchtum zu erhalten sowie 
das gesellschaftliche Leben in diesen Loh-
marer Ortsteilen zu bereichern.

Der Physiker im Ruhestand organisiert mit 
seinen Vereinsmitgliedern zahlreiche Ver-
anstaltungen und Aktionen, wie z.B. die 
traditionelle Birker Kirmes, Wanderungen, 
das jährliche „Maiansingen“ und Mitwir-
kung im Karneval. Ebenso lag die Organi-
sation des Jubiläums 700 Jahre Birk, das 

am 21. Februar 2010 gefeiert wurde und 
nicht nur bei Ortsansässigen viel Anklang 
fand, in seiner Hand. Bei der Vorbereitung 
der Auftaktveranstaltung zu den Lohmar-
ern Kulturtagen 2010, die am 1. Mai 2010 
in Birk stattfindet, wirkt er ebenso feder-
führend mit.

Weiterhin liegt ihm die Verbindung zu dem 
Heimatverein der Partnerstadt Eppendorf 
im Erzgebirge sehr am Herzen. Gegensei-
tige Besuche bereichern die Partnerschaft.
Ebenso ist Herr Hansen seit 9 Jahren als 
Vorsitzender des Kirchbauvereins der evan-
gelischen Kirchengemeinde Friedenskirche 
Birk engagiert. Durch seine Initiative wur-
de der Bau eines Solardaches der evange-
lischen Kirche ermöglicht.

Weitere Infos unter 
www.heimatverein-birk.de 

 

„Mitten im Leben“   
Messe für die  
Generation 50+ 
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Sprechstunde des 
Bürgermeisters
Möchten Sie Fragen, Probleme oder An-
regungen persönlich mit Bürgermeister 
Wolfgang Röger besprechen? 

Besuchen Sie die Bürgermeistersprech-
stunden im Rathaus, Rathausstraße 4, 
Zimmer 212 (2. OG)
12.04. und 26.04.2010

Vorab-Anmeldung bei Frau Brandl:  
Tel.: 02246 15-129 oder 
Petra.Brandl@Lohmar.de

Stellenausschreibung
Die Stadt Lohmar sucht

Erzieher/innen und Ergänzungskräfte

für Kindereinrichtungen und Offene Ganz-
tagsschulen in Voll- und Teilzeit. Es werden 
kurzfristig Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tungen gesucht. Diese Stelle ist beson-
ders interessant für Bewerber/innen, die 
den Wiedereinstieg nach der Familienpau-
se suchen und die zeitlich flexibel auch 
kurzfristig auftretende Vertretungsfälle 
wahrnehmen können.

Fragen zur Stellenausschreibung beant-
wortet der Leiter des Amtes für Kinder 
und Jugendliche Ulrich Stommel unter 
02246 15-301.

Am 22. April 2010 findet der 
10. bundesweite Girls Day statt.

Interessierte Mädchen ab 12 Jahren aus  
allen drei weiterführenden Schulformen ha-
ben die Möglichkeit, einen halben Tag lang 
in überwiegend gewerblich-technische, na- 
turwissenschaftliche oder handwerkliche 
Berufe hinein zu schnuppern und so ihr Be- 
rufswahlspektrum zu erweitern. In Lohmar  
gibt es dazu ein breitgefächertes Angebot.
Weitere Infos unter: www.Lohmar.de/
buergermeister-rat-verwaltung- 
aktuelles/gleichstellungsbeauftragte/
aktuelles/

April-Termine 2010 
der Seniorenvertretung
Öffentliche Sitzung der Seniorenvertretung 
in der Villa Friedlinde	
Donnerstag, 01.04., um 15:00 Uhr
 
Lohmar, Altes Rathaus, Zi. 012
Donnerstag, 15.04., 10 – 12 Uhr
Donnerstag, 22.04., 10 – 12 Uhr 

Wahlscheid, Forum	
Donnerstag, 01.04., 10 – 12 Uhr

Honrath, ev. Kirche, Peter-Lemmer-Haus
Donnerstag, 08.04., 15 – 17 Uhr

Birk, Jugendzentrum	
Freitag, 30.04., 10 – 12 Uhr

Lohmar, Demenz-Sprechstunde,
Altes Rathaus, Zi. 012	
Mittwoch, 07.04., 16 – 18 Uhr

Sprechstunde des Sozialverband VdK
Altes Rathaus, Zi. 012	
Donnerstag,  01.04., 10 – 12 Uhr

Rat und Ausschüsse
Sitzungstermine

Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
im Sitzungssaal des Rathauses, jeweils ab 
18.00 Uhr statt.

Dienstag, 13.04. 	 Ausschuss für Kultur, 
	 Sport, Generationen und
 	 Partnerschaften
Mittwoch, 14.04. 	 Ausschuss für Bauen 
	 und Verkehr
Donnerstag, 15.04.	Schulausschuss
Dienstag, 20.04. 	 Haupt-, Finanz- und 
	 Beschwerdeausschuss
Mittwoch, 21.04.	 Ausschuss für Umwelt 	
	 und Klimaschutz

Sämtliche Rats- und Ausschussbeschlüsse 
können Sie auf der städtischen Internetsei-
te www.Lohmar.de über das Ratsinforma-
tionssystem nachlesen.

Probealarm der Warnsire-
nen im Rhein-Sieg-Kreis
Samstag, 10. April 2010  
zwischen 12:00 und 12:30 Uhr

Es werden alle der über 300 Warnsirenen 
im Kreisgebiet erprobt und die technische 
Funktionsfähigkeit gestestet.

Osterferien im Aggerbogen
Leben wie in der Steinzeit

Immer wieder stellen Kinder sich die Fra-
gen, wie die Menschen in der Steinzeit ge-
lebt haben, wie sie Feuer gemacht oder 
Getreide gemahlen haben. Wie sind sie auf 
die Jagd gegangen? Mit unserer selbst ge-
bauten Bogenausrüstung machen wir uns 
auf die Suche nach den „Agger-Mammuts“. 

105,00€ inkl. Mittagspicknick

„Survival“ Ausbildung  

Das Adventurecamp am Aggerbogen bietet 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, 
Dinge zu tun und zu lernen, die nicht all-
täglich sind: klettern im Hochseilgarten, 
bauen einer Seilbrücke oder sie lernen  
einen Katamaran zu bauen und damit zu fah-
ren – im Adventurecamp gibt es jeden Tag 
etwas Neues zu erleben. Mittags wird ein 
Picknick angeboten und an manchen Tagen 
wird Stockbrot im Lehmofen gebacken. 

78,00€ inkl. Mittagspicknick

Anmeldung und Infos:  
www.action-4-all.de


